
 

 
1/3 

 

1. ZULASSUNG EINES LANDESWEIT AUSGERICHTETEN HÖRFUNKVOLLPROGRAMMS 
NRW Audio GmbH & Co. KG – Radio 345 (Arbeitstitel) 
 
Der NRW Audio GmbH & Co. KG wird auf ihren Antrag vom 11.02.2022 die Zulassung zur 
Veranstaltung und Verbreitung des landesweit ausgerichteten Hörfunkvollprogramms „Radio 345“ 
(Arbeitstitel) auf der Grundlage des eingereichten Programmschemas und der programmlichen 
Erläuterungen insbesondere hinsichtlich der Zielgruppenausrichtung unbefristet erteilt. 
 
 

2. GESAMTKONZEPT AUDIO IN NORDRHEIN-WESTFALEN 
Zuweisung von Übertragungskapazitäten zur Versorgung mit einem analogen landesweiten Hörfunkprogramm 
Zuweisungsentscheidung auf der Grundlage des Verständigungsverfahrens 

 
1. Der NRW Audio GmbH & Co. KG werden auf ihren Antrag vom 11.02.2022 für die landesweite 

Verbreitung des Hörfunkvollprogramms „Radio 345“ (Arbeitstitel) folgende für die landesweite 
Verbreitung eines Hörfunkprogramms zur Verfügung stehenden Übertragungskapazitäten (UKW-
Kette) zugewiesen:   

Sendername 

Freque
nz in 
[MHz] 

max. äquivalente 
Strahlungsleistung in 

[Watt] 
Antennen- 

charakteristik 

h eff. 
max in 
[m] 

Attendorn 107,8 302 D 139 

Bielefeld 103,0 71.000 D 370 
Bochum-
Wattenscheid 89,3 316 D 60 

Dorsten 97,0 200 D 80 

Dortmundꞏ 106,0 3162 D 231 

Dülmen 92,5 1259 D 58 

Düsseldorf 92,6 200 D 39 

Düsseldorf-Nord 105,7 50 D 52 

Erkelenz 98,3 501 D 108 

Erndtebrück 93,1 100 D 77 

Essen 88,3 100 D 95 

BESCHLÜSSE DER 4. SITZUNG  
DER MEDIENKOMMISSION  
Die 4. Sitzung der 7. Amtsperiode der Medienkommission der Landesanstalt für Medien NRW hat am  

4. März 2022 stattgefunden.  

Es wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
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Geilenkirchen 87,8 501 D 69 

Gladbeck 101,9 1995 D 38 

Hagen 89,4 316 D 116 

Hattingen 107,2 100 D 161 

Kalkar 106,1 40 ND 33 

Köln 89,9 100 D 94 

Lennestadt 98,9 100 ND 78 

Mönchengladbach 93,3 316 D 102 

Mülheim 93,7 501 D 90 

Neuss 92,3 100 D 44 

Niederkrüchten-Elmpt 91,3 100 D 94 

Olpe 89,0 501 D 78 

Pulheim 92,0 50 ND 31 

Rheinberg 105,1 501 D 104 

Selm 92,9 100 D 50 

Viersen 106,0 200 D 85 

 
Die Zuweisung erfolgt auf der Grundlage des Antrags der NRW Audio GmbH & Co. KG und der 
damit eingereichten Anlagen. Der Antrag und die Anlagen sind das Ergebnis des 
Verständigungsverfahrens nach § 14 Abs. 2 Satz 2 LMG NRW und Bestandteil dieser 
Zuweisungsentscheidung. Dies gilt insbesondere für die Programmbeschreibung und 
Zielausrichtung des landesweit ausgerichteten Hörfunkvollprogramms „Radio 345“ (Arbeitstitel), 
das Konzept zur strukturellen Sicherung des Lokalfunks, das Konzept zur landesweiten Versorgung 
mit journalistischen Inhalten durch redaktionelle Strukturen in Nordrhein-Westfalen sowie das 
Digitalkonzept.  

 
2. Die Zuweisung erfolgt vorbehaltlich der Erteilung einer Zulassung des landesweit ausgerichteten 

Hörfunkvollprogramms „Radio 345“ für die Dauer von zehn Jahren und beginnt mit dem 
Wirksamwerden der Zulassung.  

 
3. Die Zuweisung wird vor Ablauf von zehn Jahren unwirksam, soweit die ihr zugrundeliegende 

Zulassung des genannten Hörfunkprogramms unwirksam wird.  
 
4. Es wird festgestellt, dass es aufgrund bedingter Antragsrücknahmen keiner Entscheidung über die 

Zuweisungsanträge der folgenden Antragstellenden bedarf: Antenne NRW GmbH & Co. KG, 
Arabella NRW GmbH & Co. KG i. G., ffnrw GmbH, KISS FM Radio GmbH & Co. KG, Metropol FM 
GmbH, NiedersachsenRock 21 GmbH & Co. KG, Plattform für regionale Musikwirtschaft GmbH, 
radio NRW GmbH, Radio TEDDY GmbH & Co. KG (zwei Anträge), ROCK ANTENNE GmbH & Co. 
KG und Studio Gong NRW GmbH & Co. Studiobetriebs KG.  
 

5. Die Zuweisungsanträge der Veranstaltergemeinschaft für lokalen Rundfunk im Kreis Lippe e.V. und 
des Herrn Thomas Münten werden abgelehnt.  

 
6. Der Direktor wird gebeten, die sofortige Vollziehung des diese Entscheidung umsetzenden 

Bescheides gem. § 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO anzuordnen. 
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Teilnehmer und Teilnehmerinnen der Sitzung (veröffentlicht gem. § 98 Abs. 3 LMG NRW): 
 

Dr. Malte Abel, Hermann-Josef Arentz, Julia Bandelow, Dr. Marie Batzel, Christiane Bertels-Heering, Gabriele Tetzner, Uwe Bräutigam, 
Lorenz Deutsch MdL, Ingrid Dormann, Christine Ehrig, Stefan Engstfeld MdL, Helmut Etzkorn, Matthias Felling, Gitta Friedrich, Prof. Dr. 
Petia Genkova, Christian Grube, Prof. Dr. Hektor Haarkötter, Christian Heine-Göttelmann, Demet Jawher-Özkesemen, Ulrike Kaiser, Sabine 
Kelm-Schmidt, Volker König, Prof. Dr. Bettina Lendzian, Ulrich Lota, Prof. Dr. Anna von Mikecz, Andreas Müller, Max Pilger, Ernst-Wilhelm 
Rahe MdL, Zwi Hermann Rappoport, Prof. Dr. Werner Schwaderlapp, Herbert Schwering, Dr. Eva Selic, Sabine Sonnenschein, Andrea 
Stullich MdL, Jennifer Töpperwein, Regina van Dinther, Nic Peter Vogel MdL. 

3. AUDIOPREIS 2022 
 

Die Medienkommission beschließt die Umsetzung und Konzeption des Audiopreises 2022. 
 
 

4. FÖRDERPROGRAMM FÜR JOURNALISTISCHE WEITERBILDUNGSMAßNAHMEN 
 

Die Medienkommission stimmt der Ausschreibung des Förderprogramms für journalistische 
Weiterbildungsmaßnahmen zu und stellt Fördermittel in Höhe von bis zu 100.000 € aus dem 
Haushaltstitel 4.4.4 bereit 
 
 

5. LERNPLATTFORM INTERNET-ABC 
Projektförderung 2022/23 

 
Die Landesanstalt für Medien NRW beschließt, den Verein Internet-ABC e. V. für die Pflege, den 
Ausbau und die Weiterentwicklung der Lernplattform Internet-ABC (Website www.internet-abc.de) 
innerhalb des Zeitraums Juni 2022 bis Mai 2023 mit Mitteln in Höhe von 97.500 € zu fördern. 

 
 

6. EU-INITIATIVE KLICKSAFE 
Projektbeteiligung 2022 bis 2024 
 
Die Medienkommission beschließt, dass sich die Landesanstalt für Medien NRW an der Fortführung 
der EU-Initiative klicksafe für den Zeitraum 01.04.2022 bis 31.03.2024 beteiligt. Die Kosten der 
Maßnahme belaufen sich insgesamt auf 872.000 €. Die Landesanstalt für Medien NRW beteiligt sich 
daran mit 389.000 € sowie mit vorhandenem Personal (47.000 €) aufgeteilt auf die Haushaltsjahre 
2022, 2023 und 2024. 
 
 

7. ANMIETUNG VON KOPIERSYSTEMEN (MULTIFUNKTIONSGERÄTE) DURCH DIE 
  LANDESANSTALT FÜR MEDIEN NRW FÜR DIE JAHRE 2022–2026 

 
Der Direktor wird beauftragt, im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung die Anschaffung neuer 
Kopierer zu veranlassen. 
 
 

8. ABSCHLUSSBERICHT DES LANDESRECHNUNGSHOFS NORDRHEIN-WESTFALEN 
  ÜBER DIE PRÜFUNG DER JAHRESABSCHLÜSSE 2017 BIS 2019 

Endgültige Feststellung 
 
Die Jahresabschlüsse 2017 bis 2019 werden unter Einbeziehung des Ergebnisses der Prüfung durch 
den Ausschuss für Haushalt und Finanzen endgültig festgestellt und die Geschäftsberichte genehmigt. 

 


